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Beitrag aus Heft »2016/03: Empowerment und inklusive Medienpraxis«

Empowerment ist ein Konzept, das über politische Fraktionierungen und fachliche Zuständigkeiten hinweg fraglose
Plausibilität beansprucht. Bürgerinitiativen und Graswurzelbewegungen berufen sich ebenso darauf wie
neokonservative Beraterinnen und Berater von Politik und Unternehmen, Sozialarbeiterinnen und -arbeiter
ebenso wie Personalmanagerinnen und -manager. Diese Analyse der politischen Grammatik des Empowerment
geht auch den Transformationen des Konzepts seit den 1970er-Jahren nach. Im Zeichen des
Bemächtigungsimperativs stellen Autonomie, Freiheit und Eigenverantwortung nicht länger die Antithese von
Herrschaft dar, sondern den avanciertesten Modus ihrer Ausübung.1Anmerkung:1 Der Beitrag stützt sich auf
Überlegungen aus meiner Studie „Das unternehmerische Selbst. Soziologie einer Sub¬jektivierungsform“ (2007). Er
ist die überarbeitete Version des Artikels „Fallstricke der Bemächtigung. Zwischen Gegenmacht und
Sozialtechnologie“ (2008) erschienen in: Prävention. Zeitschrift für Gesundheitsförderung, 31 (1), S. 2–6.
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